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1. Kreisklasse Herren Gruppe 03

SC Langenhagen III : TSV Friesen Hänigsen IV 
Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Friesen Hänigsen IV stockt Punktekonto gegen SC 
Langenhagen III auf

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 03 traf der SC Langenhagen III am vergangenen Montag
im 12. Saisonspiel auf den TSV Friesen Hänigsen IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis
von 30:29.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg von Gönnemann / Mirschel gegen Prößler / Tammen
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Nicht einen Satzgewinn überließen Lücke / Willmann ihren Gegnern
Nissel / Camp beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Recht kurzen Prozess machten am Nachbartisch Draber / Schrödter beim 3:0
mit Zippel / Nissel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen Sieg holte Kevin Lücke beim 11:8, 9:11, 12:10, 11:7 gegen Ulrich Prößler.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wilfried
Gönnemann verlor sein Match indessen gegen Dirk Nissel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:
3. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Dietmar Draber hatte seinen Gegner Björn Zippel beim
ungefährdeten 11:7, 11:6, 12:10 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nach gewonnenem ersten Satz gab Manfred Schrödter das
Spiel gegen Jarno Camps noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Einen Sieg holte Harald Mirschel indes bei
seinem 3:1 gegen Jonas Tammen. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Willmann dann bei
der 1:3-Niederlage gegen Jörg Nissel in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Kevin Lücke
verpasste es derweil mit einem 1:3 gegen Dirk Nissel, einen Punkt für sein Team zu holen.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Wilfried Gönnemann hingegen letztlich parat, um sich gegen
Ulrich Prößler durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dietmar
Draber die Partie gegen Jarno Camps, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte
als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:11 für Draber und 8:3 für Camp seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. 8:11, 9:11, 11:6, 12:10, 5:11 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Manfred Schrödter und Björn Zippel sich am Tisch gegenüber
standen. 6:12 (Schrödter) bzw. 7:5 (Zippel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Harald Mirschel bei seiner 1:3-Niederlage von Jörg Nissel dann doch niedergerungen
worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:10
(Mirschel) und 8:5 (Nissel). Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Tammen wurden Michael
Willmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Zwischenzeitlich konnten Gönnemann / Mirschel
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zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Nissel / Camp aber trotzdem mit 9:11, 11:6, 8:
11, 8:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des SC Langenhagen III geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2024
gegen den SSV Langenhagen III, während der TSV Friesen Hänigsen IV am 01.03.2024 gegen den
MTV Engelbostel-Schulenburg II antritt.

 Statistik:
 SC Langenhagen III

Doppel: Gönnemann / Mirschel 1:1, Lücke / Willmann 1:0, Draber / Schrödter 1:0 
Einzel: K. Lücke 1:1, W. Gönnemann 1:1, D. Draber 1:1, M. Schrödter 0:2, H. Mirschel 1:1, M.
Willmann 0:2 

 TSV Friesen Hänigsen IV
Doppel: Nissel / Camps 1:1, Prößler / Tammen 0:1, Zippel / Nissel 0:1 
Einzel: D. Nissel 2:0, U. Prößler 0:2, J. Camps 2:0, B. Zippel 1:1, J. Nissel 2:0, J. Tammen 1:1


